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Wir bitten zuTisch
Die ro. Bayerischen
öko-Erlebnistage
genießen und erle-
ben.

sv, Ferien verlängern und Öko'
markt besr.ichen: von rr. Sep

tember bis 3. Oktober finclen
nrnd zoo Veranstaltungen im
Zuge der Öko-Erlebnistage in
qanz Bayem statt. Okohöfe, Bio-

verarbeiter, Naturkosthändler
und die Biogastronomie öffnen
ihre TüLren und bitten zu'I'isch.
i)ie Gäste können sich mit baY-

erischen Bio-spezialitäten ver
rvöhnen lassen und sich in das

bunte Erlebnisprogramm auf
llof- und Erntefesten, Bio-Märk-
ten und bei Festen von Biover'
arbeitern und Naturkostläden
stürzen. Bei Kräuteruanderun-
gen, Koch- und Backkursen, der
Selbsternte oder auf Informa-
tionsveranstaltungen zum öko-
logischen Landbau kommen
auch Menschen, die gerne sel-

ber anpacken und Wissens-

hungrige auf ihre Kosten.

Dieses fahr können sich Besu-

cher über die ro. Bayerischen

Öko-Erlebnistage in Folge freu-
en. Neben den Organisatoren
können viele Veranstalter und
Besucher das ro-jährige Iubilä-

um mitfeiern. Besonders freuen
sich die Veranstalter übcr die

vielen neuen, interessierten Be

sucher, die fahr für fahr hinzu-
kommen. Gerade heute, wo
auch Riolebensmittel bei allen
Lebensmittelhändlem zu fin-
den sind, interessiert die Kon
sumentinnen und Konsumen-
ten ganz besonders, wo die Le

bensmittel herkommen, wie sie

wachsen und wie sie verarbci
tet werden. tlnd jeder, der es

schon mal probiert hal, kann es

bestätig€n: Nirgendwo
schmeckt es bessei, wie Frisch

auf dem Tisch.

Ökolandbau erleben
und entdecken
Betriebsführungcn, Vorträge
und Workshops bei den Oko
Erlebnistagen informieren über
Erzeugung, Verarbeitung irnd
Zubereitung von ökologischen
Lebensmitteln. Wanderungen
und Radausflüge laden ein, die

heimische Natur zu erforschen.
Hier erfährt man, wie der Öko-

logische Landbau zum t.lmwelt-
und Klimaschutz beiträgt und
was wir alle tun können, um
die heimische Artenvielfalt zu
erhalten.

Für Kinder bieten viele Veran-

stalter einen spielerischen Zu-
gang zur Welt der ökologischen

In ganz Bayern gibt es mittlerueile in fast ieder Stadt Bioläden in

denen die Kunden gesund einkaut€n können.
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der Öko-Produktion lohnt sich:

Wer Bäckem, Metzgern, Saft'

herstellem oder Molkerei Fach'

arbeitern über die Schulter
schaut, kann erleben, wie sanft
und sorgfältig ökologische Ur-

Produkte bei Bio-Verarbeitem
veredelt werden. Von dieser

schonenden Erzeugung und
Weiterverarbeitung profitiert
auch die Umwelt. Dies kommt
wiedentm den Menschen zugu-

te, insbesondere, wenn die Pro

dukte aus der heimatlichen Re-

gion stammen.

Strenge Richtlinien
fürgroßen Genuss
Über die bayerischen Biover
bände und ihre Richtlinien
kann man viel Spannendes er'
fahren. Als Landesvereinigung
für den ökologischen Landbau
(LVÖ) arbeiten die Verbände

Bioland, Naturland, Biokreis
und Demeter in Bayem eng zu-

sammen. Ihre Mitglieder, die
ßiobetriebe und Okoverarhei-
ter, präsentieren ein Warenan
gebot, das nach den strengen

Kriterien der Verbände produ
ziert und verarbeitet wird. Bei

den Öko-Erlebnistagen haben

Verbraucher die Gelegenheit,
dieses ,,beste Bio aus Bayern"
für sich zu entdecken und den
feinen Unterschied zu anderen
Produkten herauszuschme
cken.

Lanilwirtscha{t - beim Saftpres-
sen, Getreidemahlen, bei der
Kürbisemte und dem Spiel in
der Fleuburg. In vielen Ställen
und auf den Weiden gibt es

Vieh zu bestaunen, von der
Milchkuh über Ferkel bis zu
frisch geschlüpften Küken. Da'
bei kann man sich auch an-

sehen, wie tiergerechte Hal
tungsformen auf den Okobe-
trieben umgesetzt werden.

Auch zum Kochen regen die

Öko-Erlebnistage mit genuss-
vollen Seminaren an. Das selbst
gekochte Menü bei einem gu-
ten Glas Wein probieren, Mu-
sik hören und vergnügt fach-
simpeln; So klingt ein schöner
Öko'Erlebnistag ganz ent'
spannt aus.

Bio-Qualität
aus Bayern
Wer heute ,,Bio-Qualität" genie-
ßen möchte, wird auch im
Supemarkt und Discounter
fündig. Eind besondere Vielfalt
an Ökoprodukten entdeckt der
Konsument im Naturkostladen
und Bio-Supermarkt. Frische
Produkte direkt vom Oko-Er-
zeuger bieten überdies Wo-
chenmärkte und die llofläden
von Ökobauern in allen bayeri-
schen Regionen. Biogastrono-
men entführen mit liebevoll
zubereiteten Biospezialitäten
aus der Großstadt-Hektik. Auch
ein Blick hinter die Kulissen

Wer, Was
Wohin?
Infos rund um die
öko Erlebnistage

i
sv. Über das VcranstaltungsPro-
gramm in allen bayerischen
Landl<reisen informiert eine

Übersicht auf der Website
www,oekoerlebnistage.de. Sie

bietet lnfos über den Veränstal'
ter, Ihenra, Ort und Zeit - und
darüber, oh z. B. eine Veranstal-

tung auch bei schlechtem Wet'
ter stattfindet oder ob eine An-
meldung erforderlich ist. Hier
kann sich jeder Besucher sein

ganz persönliches Oko Erleb'
nis Programm zusammenstel-
lcn. Wer weitere Fragen hat,

findet die I{ontaktdaten der

V€ranstalter.

der Landl Bauem, Gärtner,
Bioland und Demeter Betrieb(

rund um Sulzbürg
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Schinken roh und gekocht
Bratwürstl, Wien6r, Knacke

Leberkäse, Gelbwurst ...

Bioland'venregsportner

Leckerer BIO-Mittagstiscl
von 13. - 17.09.10

- auch zum Mitnehmen -

l,as besonöere w[ebni
o Bio-Ochse am Spieß
a Spezialitäten vom

Lamm und Schwein
o Einkaufsmöglichkeite
a 7-ünftige Unterhaltung

und vieles mehr
a attraktives, tolles

Kinderprogramnr
IJerzlich laden ein

Die Jugenbergbauerr

Bei den Erlebnistag€n gibt es

viele Köstlichkeiten aus ökolo-
gisch angebautem Obst.

Backwaren aus Bio-Produktion: Viele Bäckereien veruenden für ihre

Produkte nur Zutaten aus dem Bio-Landbau.
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